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Traum von perfekter Saison geplatzt
American-Football-Oberliga: BG 74 Generals unterliegen Zeven Northern United knapp mit 5:7

Göttingen. Er hatte einen Traum:
Zum ersten Mal seit fast zehn
Jahren wieder eine perfekte Sai-
son spielen. Doch seit Sonntag
muss Matthias Schmücker diesen
Traum – zumindest für diese
Spielzeit – begraben. 5:7 (5:0) un-
terlagen seine BG 74 Generals in
der Football-Oberliga dem Team
von Zeven Northern United,
mussten nach neun Siegen in Fol-
ge die erste Niederlage hinneh-
men. Da ist es nur ein schwacher
Trost für den ehrgeizigen Coach,
dass seine Mannschaft dennoch
Gruppenerster ist und sich für
die Playoffs qualifiziert hat.

„Eure Einstellung war
schlecht“: Überraschend mode-
rate Worte für einen Trainer, der
sein Team für gewöhnlich auf
ganz andere Art und Weise die
Hölle heißmacht. Der 47-Jährige
ärgerte sich vor allem über die
Leistung seiner schweren Jungs
an der Linie, die sich im Lauf der
zweiten Hälfte von ihren Zevener
Counterparts zunehmend den
Schneid abkaufen ließen. Aber
auch mit der Leistung seiner Of-
fensive war der Ex-Bundesliga-
spieler nicht einverstanden: „Wer
die Spielzüge nicht im Kopf hat,
notiert sie sich gefälligst auf die
Hand. Oder schreibt sich einen
Spickzettel.“ Beides erlaubte Me-
thoden im Football, um die Viel-
zahl der komplizierten Angriffs-
varianten bei Bedarf parat zu ha-
ben. Dass einige Spieler nicht
wussten, wer wann wohin läuft,
verdeutlicht exemplarisch die
Szene, als ein General das Ei in
die gegnerische Hälfte warf – an
eine Stelle, wo weit und breit kein
Mitspieler zu sehen war.

Wenn auch vieles nicht rund
lief, war die Leistung der Gene-

rals beileibe keine Katastrophe.
Schließlich fiel die Niederlage
denkbar knapp aus, ist Zeven ein
ernstzunehmender Gegner – das
Hinspiel ging nur ganz knapp mit
10:7 für die Göttinger aus – und
wurde das Spiel lange von ihnen
dominiert. Vor allem in der ers-
ten Hälfte, in der ihre Defensive
nicht einen einzigen gefährlichen
Angriff der Gäste zuließ. Zwar
kam die Offensive der Generals
auch nicht richtig ins Rollen, die
Gästeabwehr war allerdings auch
richtig stark. Zweimal gelang es
den Platzherren, zu punkten, bei-
de Male durch Philip Arnold:

Erst verwandelte er ein Field
Goal (drei Punkte), dann zwang
er in der gegnerischen Endzone
den United-Quarterback zu Bo-
den (zwei Punkte). Wahrschein-
lich hätten die Leinestädter beim
Stand von 5:0 ein weiteres Mal
auf die Treffsicherheit ihres Ki-
ckers vertrauen sollen, doch sie
entschlossen sich, auf die ziem-
lich sicheren drei Punkte zu ver-
zichten und stattdessen ihren
vierten und letzten Angriffsver-
such auszuspielen, um einen
Touchdown (sechs Punkte) zu
erzielen. Das ging allerdings
schief, Lukas Helfrich rutsche

beim Versuch, den Ball in die
Endzone zu tragen, aus, und so
blieb es bei der Halbzeitführung
von 5:0.

Die geriet in der zweiten Hälfte
dann immer mehr in Gefahr, weil
die weiten Pässe des Zevener
Quarterbacks zunehmend ihr
Ziel fanden. Einen solchen Pass
in die Generals-Endzone fing
Yannik Hendrichs zunächst noch
spektakulär ab, doch dann verlor
Jascha Dräger das Fang-Duell ge-
gen seinen Gegenspieler, der sich
anschließend unbedrängt auf den
Weg zum Touchdown machte.
5:6, und – nachdem United den

Extrapunkt verwandelt hatte –
5:7.

Danach lief in der Generals-
Offensive nicht mehr viel zusam-
men, so dass am Ende eine Nie-
derlage und das Ende von Schmü-
ckers großem Traum standen.
Viel Zeit, ihre Wunden zu lecken,
haben die Generals nicht – schon
am kommenden Sonntag steht
im heimischen Maschpark das
Playoff-Halbfinale gegen die Bun-
desliga-Reserve der Kiel Baltic
Hurricanes an. Gewinnen die BG
74, folgt eine Woche später das
Finale gegen den Sieger der Par-
tie Flensburg gegen Oldenburg.

Von Hauke RudolpH

Machtlos gegen die starke Zevener Defensive: Lukas Helfrich (Mi.) von den BG 74 Generals. Theodoro da Silva

Diesmal kein 1:1,
sondern ein 0:4

Frauenfußball-Oberliga: ESV Rot-Weiß desolat / Sparta spielt 2:2

Göttingen. In den ersten drei
Spielen der Frauenfußball-
Oberliga ist der ESV Rot-Weiß
in keiner Begegnung über ein 1:1
hinausgekommen. Ein Resultat,
mit dem ESV-Trainer Hans-
Werner Wehmeyer am vierten
Spieltag gut hätte leben können.
Stattdessen kassierte seine Elf
nach desolater Vorstellung eine
0:4-Heimniederlage gegen den
VfL Bienrode und rutschte auf
einen der Abstiegsränge ab.
Sparta untermauerte hingegen
den guten Saisonstart mit einem
2:2-Unentschieden bei Titelas-
pirant TSV Limmer.
ESV Rot-Weiß – VfL Bienrode

0:4 (0:2). „Bis auf wenige Aus-
nahmen ist diese Leistung abso-
lut indiskutabel“, zürnt Weh-
meyer. Zwar sei die Saisonvor-
bereitung alles andere als opti-
mal verlaufen, dies ist jedoch
keine Ausrede für „ungenügen-
des Defensivverhalten, man-
gelnde Fitness und fehlenden
Willen“, so der Coach. Zumal
die Mannschaft gegenüber dem
starken Auftritt in Völksen (1:1)
lediglich auf einer Position ver-
ändert war. Den Gegentoren in
Hälfte eins gingen banalste tech-
nische Fehler voraus, nach dem
Seitenwechsel ließen sich die
Göttingerinnen auskontern.
„Ich denke, es ist an der Zeit, ein
längeres Gespräch mit dem
Team zu führen“, sagt Wehmey-
er. – Tore: 0:1, 0:2 Fastnacht (17.,
30.), 0:3, 0:4 Nosseck (70., 74.).
TSV Limmer – Sparta 2:2 (2:1).

Sparta-Trainer Norbert Meyer
ist bester Laune. Obwohl Lim-
mer nominell wohl über den

stärksten Kader der Liga ver-
fügt, gelingt seiner Elf ein hoch-
verdienter Punktgewinn – noch
dazu nach einem 0:2-Rückstand.
„Wir waren absolut gleichwer-
tig, haben nur bei den zwei Ge-
gentoren geschlafen“, erklärt der
Coach des Tabellendritten. Be-
sondere Nervenstärke demons-
trierte Franziska Papen in der
Nachspielzeit des ersten Durch-
gangs: Ihr Strafstoßtor wurde
von der Schiedsrichterin nicht
gewertet, da eine Spielerin zu
früh den Strafraum betreten

hatte. Der Elfmeter musste ein
zweites Mal ausgeführt werden.
Erneut trat Papen an, und wie-
der verwandelte sie eiskalt. In
der 88. Minute hätten die Rot-
Weißen sogar noch mit 3:2 in
Führung gehen können. Katha-
rina Kottrups Schuss aus gut 14
Metern streifte aber knapp am
Pfosten vorbei. „Trotzdem kön-
nen wir mit dem Resultat super
leben“, betont Meyer. – Tore: 1:0
Koc (6.), 2:0 Glowatzki (41.), 2:1
Papen (45.+1/FE), 2:2 Reich-
pietsch (52.). fab

„Indiskutable Leistung“: Marie Diekgerdes (l.) geht mit dem ESV Rot-
Weiß gegen Bienrode und Mona Hantelmann mit 0:4 unter. CR

Staats holt
Silber bei DM

Köln. Großer Erfolg für die
Waspo 08 und Max Staats:
Auf der Langstrecke über
5000 Meter gewann der
16-jährige Göttinger im K I
die Silbermedaille bei der
Deutschen Meisterschaft der
Rennkanuten. Eine Woche
lang kämpften 1300 Sportler
auf der Regattastrecke am
Fühlinger See in Köln um die
begehrten Meistertitel in ih-
ren Altersklassen.

Von Rennbeginn an war
Staats mit dem Hannovera-
ner Janko Knabe an vorderer
Position.
Ihren Ver-
folgern ga-
ben beide
Kanuten zu
keiner Zeit
die Chan-
ce, an sie
heranzu-
kommen.
Das Duell
gegen Knabe verlor Staats
zwar, mit einem Abstand von
lediglich vier Sekunden zum
Sieger freute er sich aber über
die Silbermedaille. Auf der
200-Meter-Strecke ging es
für ihn gegen die besten 36
Kanuten dieser Altersklasse
nach Vor- und Zwischenläufe
n in das Finale, wo er Platz
sieben belegte. Über 1000
Meter erreichte Staats das
Halbfinale. Im Mix-Mann-
schafts-Canadier C 8 mit den
Sportlern der Renngemein-
schaft Niedersachsen (RGN)
reichte es für das Talent nur
zur Holzmedaille und Platz
vier. Bei einem weiteren Start
der RGN im K IV erreichte
das Boot im Finale über die
500 Meter einen soliden ach-
ten Platz. bod

Kanurennsport

Max Staats
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GT Media Store · Jüdenstraße 13 c · Göttingen
Mo–Fr: 9–18 Uhr / Sa: 9.30–14.30 Uhr
www.my-mediastore.de/goettingen

Verzetteln unmöglich
Auf ins neue Semester mit dem Apple iPad! Fachliteratur, Notizblock und
Handouts sind immer dabei – genauso wie E-Mails, Musik und Fotos.

Du bekommst das iPadmini (WLAN/4G) oder das iPad4 (WLAN/4G)
inkl. GT Apps bereits ab studentenfreundlichen 26,90€ im Monat* – plus
einmaliger Zuzahlung ab 99 €, jetzt rabattiert auf 69,30€ .
Mit bestehendem GT-Printabo zahlst Du monatlich sogar noch weniger**.

Klingt gut? Dann hol’s Dir online auf www.my-mediastore.de/
goettingen oder komm in den GT Media Store.

my-mediastore.de/
goettingen
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